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Broschüre Webbasierte Geodienste neu aufgelegt

Aufgrund der großen Nachfrage wurde 

die Broschüre der LGB bezüglich der 

webbasierten Geodienste neu aufgelegt.  

An dem reißenden Absatz der Broschüre 

kann das Interesse an dieser neuen Techno-

logie, Geodaten über webbasierte Dienste 

in einer serviceorientierten Architektur 

(SOA) bereit zu stellen, abgelesen werden. 

Die Broschüre in der 2. Aufl age stellt das 

Angebot von Geodatendiensten der Lan-

desvermessung und Geobasisinformation 

Brandenburg  übersichtlich zusammen. 

Unter Geodatendiensten werden im Allge-

meinen Angebote jeglicher Art verstanden, 

die Geodaten in strukturierter Form über 

das Internet bzw. Intranet zugänglich ma-

chen und einen oder gleichzeitig mehrere 

Nutzer bei der Durchführung raumbezo-

gener Aufgaben unterstützen.  

Geodatendienste werden nach den Richt-

linien von ISO-Normen (Internationale 

Organisation für Normung) und OGC-

Standards (Open Geospatial Consortium) 

entwickelt, um die Zusammenarbeit zwi-

schen verschiedenen Systemen zu gewähr-

leisten (Interoperabilität). Die Schnittstel-

len zwischen diesen Diensten und den 

eigentlichen Nutzern bilden Applikationen, 

sogenannte Geoanwendungen. Mit einer 

Geoanwendung wird dem Anwender über 

eine benutzerfreundliche Oberfl äche die 

Handhabung und der Umgang bzw. die 

Nutzung von Geodaten erleichtert. Mehr-

werte entstehen durch die Verbindung 

der Geobasisdaten über die webbasierten 

Dienste der Landesvermessung und Geoba-

sisinformation Brandenburg mit den Geo-

fachdaten anderer Anbieter. Daher richtet 

sich die Broschüre insbesondere auch an 

die öffentlichen Stellen des Landes Bran-

denburg. Sofern die öffentlichen Stellen  

raumbezogene Fachinformationssysteme 

einrichten oder betreiben, sind dabei die  

Geobasisinformationen des amtlichen Ver-

messungswesens zu verwenden (§ 1 Abs. 

3 i.V.m. § 3 Abs. 4  Brandenburgisches 

Geoinformations- und Vermessungsge-

setz (BbgGeoVermG) vom 27. Mai 2009 

(GVBl. I/09, [Nr. 08], S.166). 

Die Landesvermessung und Geobasis-

information Brandenburg stellt Darstel-

lungsdienste z. B. die automatisierte Lie-

genschaftskarte, Fluren und Gemarkungen, 

Orthophotos sowie Digitale Topographi-

sche Karten als Web Map Service (WMS), 

Downloaddienste z. B. die automatisierte 

Liegenschaftskarte, das automatisierte Lie-

genschaftsbuch, Verwaltungsgrenzen und 
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Postleitzahlen als Web Feature Service 

(WFS), Suchdienste/Gazetteer (WFS-G), 

einen Katalogdienst  (CSW), einen Hö-

hendienst (WECS) und einen Transforma-

tionsdienst (WCTS) zur Nutzung bereit. 

Beigefügte Bilderausschnitte illustrieren 

anschaulich die textlichen Informationen. 

Der Zugang zu den Geodatendiensten 

erfolgt über den Infrastrukturknoten der 

LGB  http://isk.geobasis-bb.de/.

Die Broschüre kann im Internet unter   

http://www.geobasis-bb.de/GeoPortal1/

pdf/Broschur_Geodienste.pdf herunter-

geladen oder über den Kundenservice der 

LGB, Heinrich-Mann-Allee 103, 14473 

Potsdam, Telefon: 0331/8844 123, eMail 

poststelle@geobasis-bb.de angefordert 

werden. 

(Bernd Sorge, LGB)

DVW Veranstaltungen 2010
Vortrag (Ort, Termin, Referent)

 Landesvermessung und Kartographie vor 100 Jahren
 - Die Landesaufnahme der Kolonie Deutsch-Südwestafrika bis 1919
 Potsdam, 26.11.2009, Dr.-Ing. Jana Moser, TU Dresden

 Geodäten, wie die Zeit vergeht! 
 - 6 Jahrzehnte freiberufl iche Dienstleistung in Berlin 
 Berlin, 3.12.2009, Dr.-Ing. Walter Schwenk, ÖbVI in Berlin

 Der „Immobilienmarktbericht Deutschland“ 
 Potsdam, 14.01.2010, Dipl.-Ing. Jürgen Kuse, 

 Vorsitzender des Oberen Gutachterausschusses für

 Grundstückswerte im Land Brandenburg

 Das genealogische Ortsverzeichnis (GOV) 
 - Familiengeschichtsforschung mit geodätischem Raumbezug 
 Potsdam, 25.02.2010, Dipl.-Ing. Jörg Schnadt, Potsdam

 Hinweis: Dieses Kolloquium wird gemeinsam mit der DGfK Sektion 

 Berlin-Brandenburg durchgeführt. 

 Die Neuordnung der Studiengänge im Vermessungs- und 
Geoinformationswesen an der Beuth Hochschule für Technik Berlin

 Berlin, 21.01.2010, Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Schweikart, 

 Dekan des Fachbereiches III der Beuth-Hochschule für Technik Berlin

 Hinweis: Dieses Kolloquium wird gemeinsam mit der DGfK Sektion 

 Berlin-Brandenburg durchgeführt.

 XIII. Hallenfußballturnier um den Pokal des DVW-Landesvereins 
 Berlin-Brandenburg  
 Cottbus, Februar 12.02.2010, 12:00 - 20:00 Uhr, Lausitz-Arena 


